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Andre Blattmann, Brigadier, Stellvertreter
Ressortprojektleiter HKA, Stabschef FAK 4

Die Armee XXI hat fiir Teilbereiche
der Zentralschule (ZS) bereits begonnen.

Mit Erfolg wurden in Luzern im
Frühjahr 2003 erste Führungslehrgänge

II (FLG II), Stabslehrgänge I (SLG I)
und Technische Lehrgänge (TLG) A
für Adjutanten und Nachrichtenoffiziere

durchgeführt. 1 )ie Vorbereitungen
für den Start der Führungsschule Einheit

in Bern, mit den beiden Bereichen
Führungslehrgang I (FLG I) und
Offizierslehrgang (Of LG), laufen auf
Hochtouren.

Grundlage fiir die Lehrgänge bilden
die Entscheide zur Armee XXI sowie
die Entwürfe zu den drei Führungs-
reglementen Operative Einsätze,
Taktische Einsätze sowie Führung und
Stabsorganisation.

Es ist Aufgabe der Zentralschule,
dem einzelnen Offizier — vom
angehenden Zugführer bis hin zum künftigen

Kompaniekommandanten, Batail¬

lonskommandanten und seinen
Offizieren des Stabes — die allgemein
gültigen Grundlagen für seine Funktion
zu vermitteln. Mit der zentralen
Ausbildung werden Doppelspungkeiten
vermieden und die Kräfte auf Aus-
bilderseite gebündelt. Es muss
anerkannt werden, dass dafür em
Koordinations- und Abspracheaufwand mit
den vor- und nachgelagerten Schulen
der Lehrverbände entsteht. Eigentliche
Leistungsvereinbarungen helfen mit,
Schnittstellen zu bereinigen.

Die Neukonzeption von FLG I.FLG
II, TLG und SLG I ermöglicht eine
vertiefte, anforderungsreiche Ausbildung

und bildet die Grundlage fiir die

waffengattungsspezifische Weiterfuhrung

der Ausbildung im Rahmen der
Lehrverbände bis und mit «Abverdienen»

im Rahmen der Verbandsbezogenen

Ausbildung (VBA), mit Schwergewicht

auf der praktischen Führung.
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<Niemals wird dir ein

/unsch gegeben,
)hne dass dir auch die
Craft verliehen wurde,

in zu verwirklichen.
Es mag allerdings sein,

iassdu dich dafür

anstrengen musst.»

Richard Bach

Neuland wird mit den zentralen

Offizierslehrgängen für angehende
Zugführer betreten. Ein solides Fundament

mit Fähigkeiten, die gerade in
Zukunft einen Offizier auszeichnen,
wird gelegt. Fähigkeiten, die mit Werten

verbunden sind, welche auch zivil
gesucht sind.

Die Gesellschaft soll den Offizier mit
der Kernkompetenz Führung
wahrnehmen und anerkennen, den methodisch

geschickten Ausbilder, den
belastbaren Problemloser, den
überzeugenden Kommunikator und den

kompetenten Botschafter in
sicherheitspolitischen Belangen. Der einzigartige

«added Value» eines
Zentralschulabsolventen muss (wieder)
anerkannt sein. In künftigen zivilen
Stelleninseraten, vor allem fiir Führungskräfte
aller Stufen, soll beim Anforderungsprofil

un missverständlich stehen:
«Gesucht wird ein Absolvent der Zentralschule

der Schweizer Armee.» ¦

In der Zentralschule

lernt man,
unter Zeitdruck
brauchbare Lösungen

zu erarbeiten.
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